
A 11. fra g e 

der Abgeordneten Dr. PHADER ~ \' .f-( C\ \ Cl E:. (' 

und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend sozialistische Personalpolitik im Innenministerium 

Bezirksinspektor Karl Haberhauer , lCommandant des Genc1armerie­

postens Stockerau ,·mrde dem Bezirkskommanclo 1'iien-UmgehLlng als 

Stellvertreter dienstzugeteilt. Allerdings soll schon seit 

längerem das Be zirkskommando 1vien- Umgebung aufgel as sen "erden 

und nur mehr solange bestehen, bis der derzeitige Bezirkskom­

mandant in den Huhestand tritt. Aus diesem Grund gibt es auch 

keinen Dienstposten eines Stellvertreters mehr. Die Agenden 

sollen spä ter vielmehr auf die angrenzend~ Kommanden aufge­

teil t ,-{erden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher die 

An.frage:;. 

1.) Entsprechen die oben aJ1.geführten Angaben den Tatsachen ? 

2.) 1vurde Bez.lnsp. Haberhaner deshalb als Stellvertreter dem 

BezirlcsJCOTnll1<Uldo 1{ien-Umgebung dienstzugeteilt, damit dieser 

nach der Pensionierung des Bezirkskommandanten und der Pen­

sionierung des ebenfalls schon pernsionsreifen Bezirkskomman­

dan ten von l\.orneubuTg zum Be ziclcskomrn21.Tldan ten von Korneuburl~: 

gemach t ,.erden kann ? 

J.) Ist es richtig, daß nach diesen 1'1aß11.a11111e11. im PersonalseId:or 

das Bezirkskommando \lien-Umgebung dann auf'gelassen "Tird 

und Haberhauer somit Be7.:irkskommandant des dann erHeiterten 

Bezirkskol11Til<lndos Kornouburc uäre ? 

'+.) 15 t es rich ti c;, daß die Dicns 1;7.:U teilullg Haberhauors auch 

die Diensi:znteilung des provisorischen Komma11danten des 

Gondarmerieposte11.s Stockerau nach sich ,;/,0C;, ,·,odurch gleich 

z,,,eim3.l Z'u teilungsgebühren auflaufen ? 
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